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Trier, 24.05.2017 
 

 

Änderungsantrag zu TOP 4.2 „Sicherheit für fußgehende im Straßenverkehr erhalten“ 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  

in der heutigen Stadtratssitzung werden wir zu TOP 4.2. folgenden Änderungsantrag stellen, den wir 

vorab schon einmal zur Kenntnisnahme übersenden, damit er allen Ratsmitgliedern in Schriftform 

zur Kenntnis gegeben werden kann: 

 

1. Der Rat der Stadt Trier spricht sich für den Erhalt möglichst aller Fußgängerüberwege (Zebrastrei-

fen) in Trier aus, insbesondere im Bereich von Kindergärten und Schulen. Nur in begründeten 

Ausnahmefällen sollen Fußgängerüberwege zurückgebaut werden. 

2. Die Beratungen über jeden einzelnen Zebrastreifen sind mit der Zielsetzung aufzunehmen, mög-

lichst viele Fußgängerüberwege zu erhalten. Diese sollen zunächst in den Ortsbeiräten geführt 

und dann im Dezernatsausschuss IV zur abschließenden Entscheidung vorgelegt werden. 

3. Zu den Beratungen sind neben den bisher Beteiligten aus den „Verkehrsschauen“ folgende wei-

tere Akteure zu beteiligen: 

 der Beirat der Menschen mit Behinderungen in der Stadt Trier 

 das Tricki-Büro und das Jugendparlament 

 das Schulamt 
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4. Finanzierungschancen für den verkehrsrechtlich ordentlichen Umbau der Fußgängerüberwege 

sind auszuschöpfen und den beteiligten Gremien vorzustellen (z.B. Nationale Klimaschutzinitiati-

ve, Ausnutzung bestehender Straßenbeleuchtung im Rahmen der Erneuerung der Straßenlater-

nen, KfW-Förderprogramme). 

5. Die Verwaltung dem Dezernatsausschuss IV eine Liste der aus ihrer Sicht zu entfernenden FGÜ 

vor, mit der entsprechenden Begründung für jeden Einzelfall. 

6. Im Übrigen bittet der Rat der Stadt Trier die Verwaltung, ihren Verpflichtungen aus der Richtlinie 

für die Anlage und Ausstattung von Fußgängerüberwege (RFGÜ) nachzukommen und diese nach 

und nach gem. Zif. 3.4. dieser Richtlinie mit der vorgesehenen Beleuchtung auszustatten. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Thomas Albrecht 

stellvertretender Fraktionsvorsitzender 

 

 


